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menden Jahre allen Lesern dankbar, die unsere Be-
mühungen durch häufige Verwendung der Blätter
und durch-gelegentliche Zusendung von guten Kom-
Positionen oder Vorschlägen unterstützen. IL. G.

Separatabzüge der Musikbeilagen
Bestellungen der Musikbeilage VIII von mindestens

10 Blättern sind bis zum 8. Dezember 1952 an die Re-
laktion der SLZ, Postfach Zürich 35, zu richten. Es

sind auch noch Blätter von den früher erschienenen
Musikbeilagen (ausgenommen Beilage III) erhältlich.
Preis pro Blatt 15 Rappen (bei Bezug von mindestens
30 Blättern 10 Rappen) plus Porto.

Kantonale Schulnachrichten
Aargau
Neugestaltung <Zer Z7eZ>uregsschuZe am Seminar
iLettingen.

Gegenwärtig gibt die Neuorganisation der Uebungs-
schule und des Methodikunterrichtes am kantonalen
Lehrerseminar allerhand zu reden. Der Regierungsrat
hat auf Antrag des Erziehungsrates beschlossen: Es
werden provisorisch eine Pädagogik/Methodik- und
zwei Uebungslehrstellen errichtet. Die Oberstufe der
Uebungsschule wird vorübergehend aufgehoben und
durch auswärtige Uebungsklassen ersetzt. Geplant ist
die Errichtung einer zweiten LehrsteUe für Pädagogik/
Methodik und einer solchen für die obere Uebungs-
schule.

Die Diskussion unter der Lehrerschaft — die übri-
gens bei der Ausarbeitung der Vorschläge nicht be-
grüsst worden ist — dreht sich nun darum, ob es ver-
nünftig sei, die Oberstufe der Uebungsschule — wenn
auch nur vorübergehend — faUen zu lassen. Bereits
haben sich die aargauische Oberstufenkonferenz und
einige Bezirkskonferenzen gegen diese Regelung aus-
gesprochen.

Im weiteren wird von einem grossen Teil der Leh-
rerschaft die Meinung vertreten, es soUten drei
L ebungslehrer angestellt werden, von denen jeder
für seine Stufe den Methodikunterricht an die Semi-
raristen erteilt. Man befürchtet, eine Konzentration
des Methodikunterrichtes bei einer Person hätte mehr
Nachteile als Vorzüge. ßo.

Claras
/i us den FerAand/ungen des Vorstandes torn 7. IVotemAer;

In den Glarnerischen Lehrerverein wird aufgenom-
men: Gaudenz Bardill, Lehrer an der Gesamtschule
in Linthal-Auen.

Der Präsident berichtet über den Verlauf der Ver-
bandlungen der letzthin stattgefundenen Fersamm-
Zung der FGM (Vereinigung Glarnerischer Angestellten-
verbände), an welcher u. a. beschlossen wurde, die bei-
den nächsten Eidg. Abstimmungsvorlagen zur An-
nähme zu empfehlen.

Unsere Eingabe, in welcher wir die Wünsche zur
Revision des ScAuZgesefzes bekanntgaben, ist an die
Erziehungsdirektion abgesandt worden. Der Vorstand
erachtet es als zweckdienlich und sinnvoll, wenn über
das neue Schulgesetz in Lehrerkreisen erst dann Vor-
träge gehalten werden und Diskussionen einsetzen,
wenn einmal der Entwurf desselben erschienen ist.

Im Zusammenhang mit der Ausstellung «Gesundes
FoZfc» verliest der Vorsitzende einen Aufruf des SLV,
in welchem auf die Gefahr hingewiesen wird, welcher

die Schuljugend durch den Genuss von likörhaltigen
Schokoladen und Bonbons ausgesetzt ist. Aufgabe der
Filialkonferenzen wird es sein, Erhebungen durchzu-
führen, damit festgestellt werden kann, wie es in dieser
Sache in unserem Kanton steht.

Die Kantonalkonferenz wird am 15. Dezember in
Glarus abgehalten werden. Nach Erledigung der
Vereinsgeschäfte wird Herr Edwin Arnet, Schriftsteller
und Redaktor, sprechen über «Vom Bücherlesen und
Bücherschreiben». ß.

*

Die Arbeitsgruppe «MAscAZussAZassen» versammelte
sich am 25. Oktober im Handwerkerschulhaus in Gla-
rus zu ihrer Tagung, an welcher Kollege Max Gross,
Flawil, über «Wege im Sprachunterricht» referierte.

Die Arbeitsgruppe « ßeru/sscAuZe» hatte auf den
8. November zu ihrer Tagung in das Hotel « Schweizer-
hof» in Glarus eingeladen. Im Vordergrund der Ver-
handlangen standen zwei Referate, die sich mit der
Erziehung der jungen Menschen, sowohl der Mädchen,
wie der Burschen, auf dieser Stufe beschäftigten. Über
das neue Fach «Lebenskunde an Berufsschulen als Vor-
bereitung zum staatsbürgerlichen Unterricht» äusserte
sich Fräulein Theiler, Fürsorgerin in Weesen. Über
«staatsbürgerlichen Unterricht» verbreitete sich in an-
regender Weise B. Schmuckli, Näfels.

Im Rahmen der Ausstellung «Gesundes FoZfc» durfte
die Glarnerische Lehrerschaft am 15. November in der
Aula der Höheren Stadtschule Herrn Schulinspektor
E. Aebersold, Biel, hören, der über «Schule und Alko-
holfrage» sprach. ß.

St. Gallen
Ans den Verhandlungen des Forstandes des Kantona-
Zen LeArerueretns St. GaZZen: Sitzung des Mrbeitsaus-
scAusses vom 22. Oktober 1952.

1. Die kantonale Fibelkommission wird mit dem
KLV zusammen im Einverständnis mit dem Erzie-
hungsdepartement anfangs 1953 ganztägige Kurse /ür
die Z/nterstu/en-LeArArä/te durchführen, um diese mit
den neuen Fibeln und mit der Ganzheitsmethode im
Leseunterricht noch besser vertraut zu machen.

2. Es wird besprochen, wie der Vorstand des KLV
mit der Oberstufen-Arbeitsgemeinschaft in einen mög-
liehst engen Kontakt kommen könnte, damit bei der
Revision der LeArmitfeZ und des LeArpZans die Er-
kenntnisse dieser Arbeitsgemeinschaft weitgehend ver-
wertet werden können.

3. KantonsjuAiZäum. Die Jubiläumskommission
wünscht, dass der KLV Vorschläge für die Gestaltung
von Schulreisen ausarbeiten soll. Der Vorstand schickt
deshalb an alle Sektionen eine Rundfrage und bittet
um Meldung von

a) geeigneten Schulreisezielen in den verschiedenen
Gegenden des Kantons mit Angabe von Anmarsch-
routen und Verpflegungsmöglichkeiten.

b) Lehrkräften, welche Ratschläge erteilen können
für die Durchführung von kostümierten Umzügen
oder szenischen Darbietungen. IF. ß.

IFollegen und Kolleginnên Tretet der Schweizerischen
Lehrerkrankenkasse bei. Statuten und Beitritts-

formulare sind auf dem Sekretariat in Bern oder Zürich
erhältlich. Beitrittserklärungen sind an das Sekretariat
des Schweizerischen Lehrervereins, Abteilung Kran-
kenkasse, Zürich, Postfach Unterstrass, zu senden.
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